
Notfallsanitäter/in Ausbildungsziele Abschluss der Ausbildung

Was wir bieten
Mit Inkraftreten des Notfallsanitätergesetzes im Jahr 2014 
wurde im Rettungsdienst in Deutschland ein neues Berufsbild 
eingeführt. Der Beruf des Notfallsanitäters ist der erste eigen-
ständige medizinische Fachberuf im Bereich der Notfall- und 
Rettungsmedizin. 
Der/Die Notfallsanitäter/in führt als medizinischer Fachberuf 
eigenständig medizinische Notfallmaßnahmen durch, bis der 
Patient von einem weiterbehandelnden Arzt übernommen wird.  
Dieser Beruf stellt die höchste nichtärztliche Qualifikation des 
Rettungsdienstpersonals dar. Im Rahmen der Notfallrettung  
ist der/die Notfallsanitäter/in maßgeblich verantwortlich für die 
präklinische Versorgung des Patienten.
Die Ausbildung findet an einer anerkannten Rettungsdienst- 
schule, in zugelassenen Kliniken und Lehrrettungswachen statt. 

•	 Beurteilung des Patientenzustands, Erkennen einer  
vitalen Gefährdung

•	 Durchführung medizinischer Maßnahmen  
der Erstversorgung

•	 Eigenständiges Durchführen ärztlich veranlasster und 
heilkundlicher Maßnahmen, die von den ärztlichen Leitern 
Rettungsdienst vorgegeben werden 

•	 Herstellen und Sichern der Transportfähigkeit  
der Patienten

•	 Assistieren bei der ärztlichen Notfall- und Akutversorgung 
von Patienten

•	 Durchführung von qualitätssichernden und organisa-
torischen Maßnahmen im Rettungsdienst, sowie das 
Dokumentieren der angewendeten notfallmedizinischen 
und einsatztaktsichen Maßnahmen

•	 Innovativer Rettungsdienstbereich mit modern  
ausgestatteten Rettungsmitteln, gesundheitsschonende 
Arbeitsmittel und modernster Medizintechnik

•	 Hochwertige Ausbildung mit professioneller Begleitung
•	 Vielseitiges und kollegiales Team – eine gesunde  

Mischung aus Jugend und Erfahrung, mit Begeisterung 
und Innovationsfreude

•	 Attraktive tarifliche Ausbildungsvergütung
•	 Kostenübernahme der Ausbildung (Schulgeld, persönliche 

Schutzausrüstung, anteilig C1 Führerschein)
•	 Übernahmechancen nach der Ausbildung 

Die Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung 
erhält man nach den bestandenen Prüfungen in Form 
einer Urkunde durch die zuständige Behörde.  

Die Prüfungen bestehen aus einem schriftlichen, 
mündlichen und praktischen Teil. 



Was wir  
uns vorstellen

Struktur der  
Ausbildung

BERUFSAUSBILDUNG 
ZUM NOTFALLSANITÄTER/-IN•	 Du bist midestens 18 Jahre alt

•	 Du besitzt mindestens einen mittleren Schulabschluss,  
die Fachoberschulreife oder eine nach einem Haupt- 
schulabschluss oder einer gleichwertigen Schulbildung  
erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung von  
mindestens zweijähriger Dauer

•	 Du bist physisch und psychisch belastbar
•	 Du bist empathisch und teamfähig
•	 Du verfügst über ein hohes Engagement und hohe Lern- 

bereitschaft sowie ein starkes Verantwortungsbewusstsein
•	 Du bist bereit ganzjährig im Schichtdienst zu arbeiten
•	 Du besitzt einen Führerschein der Klasse B

DU siehst Deine Zukunft im Rettungsdienst  
und interessierst dich für die Ausbildung  
zum / zur Notfallsanitäter/in?

Dann bist Du bei uns genau richtig!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung,  
werde Teil unseres Teams!

DRK-Kreisverband Erfurt e.V.
Mühlhäuser Straße 76
99092 Erfurt
oder per E-Mail an info@drk-erfurt.de

In jedem Ausbildungsjahr wechseln die Auszubildenden  
zwischen den Bereichen Schule, Klinik und Lehrrettungswache 
um alle fachlichen, personalen, sozialen und methodischen 
Kompetenzen zu erlernen.

•	 Erwerb der Mindestqualifikation für den Einsatz im  
Rettungsdienst 

•	 Erwerb von Kenntnissen zur Durchführung von  
Krankentransporten und Kennenlernen der Notfallrettung

1. LEHRJAHR

•	 Erwerb von Kenntnissen zur Durchführung von Einsätzen 
der Notfallrettung und Übernahme von Tätigkeiten im 
Krankentransport  und der Notfallrettung

2. LEHRJAHR

•	 Erwerb von fachübergreifender Qualifikation mit dem Ziel 
der verantwortlichen Übernahme der Notfallrettung und 
Erwerb von Kenntnissen besonderer Einsatzbereiche

3. LEHRJAHR

1920 Stunden  
theoretischer und praktischer  

Unterricht an der Schule

720 Stunden  
praktische Erfahrungen im  

Klinikpraktikum

1960 Stunden 
Ausbildung in einer  

Lehrrettungswache


